
Grüne Dächer als Lebensraum II
Das Dach der Kreisverwaltung

Kreisausschuss
Fachbereich Bauen, Wasser und Naturschutz

Kartäusernelke, ziemlich häufig in Magerrasen

Kugel-Lauch, geschützt, Rote Liste - Hessen 2

Färberkamille, selten in Trockenrasen

Traubige Graslilie, selten in Trockenrasen

Hasen-Klee, ziemlich häufig in Magerrasen

Echtes Drehmoos
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Knolliges Rispengras, selten geworden

Der Blütenreichtum unserer Dachgärten bietet gerade in den Städten Blütenbesiedlern unter den Insekten nicht nur Nahrung sondern auch einen Lebensraum. Zusam-
men mit blütenreichen Balkonen, Vorgärten oder buntem Straßenbegleitgrün ersetzen sie etwas von dem, was durch unsere Siedlungstätigkeit verloren gegangen ist.

Hier sehen Sie beispielhaft einige
weitere Pflanzenarten, welche die
Gründächer der Kreisverwaltung
besiedeln. Außerhalb der Dächer
findet man diese Arten oft auf
nährstoffarmen Standorten, die
heute selten geworden sind.

Tüpfelfarn, wintergrün an schattige Mauern


